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Editorial

Treff für Alleinstehende
Dieses Mal geht es in den 
Wildpark Bruderhaus in Win-
terthur, für den Transport ist 
gesorgt. Reisen Sie mit in die 
Welt der Tiere – ganz nah!
Kammermusik-Konzert
Das Ensemble «Lumières Mé-
diévales» füllt mit alten Instru-
menten und Stimme den Saal 
des Kirchgemeindehauses in 
Elgg. Bei einem kleinen Apéro 
können Sie die Musizierenden 
näher kennenlernen. Wir freu-
en uns auf Sie!
Ostern im Eulachtal
Bereits am Samstag vor der 
Karwoche findet in Elsau Flo-
wer Power «Osterbäumli» mit 
Basteln für Ostern statt, einer 
Andacht, Singen von Liedern 
und einem einfachen Essen. 
Am Gründonnerstag, dem ers-
ten der nachfolgenden Feierta-
ge in der Kar- und Osterwoche, 
sind Sie herzlich zu einem Fa-
milien-Gottesdienst in Elsau 
eingeladen. Am Karfreitag fei-
ern wir Gottesdienst in Elgg 
und Elsau und am Ostersonn-
tag gleich mehrere Male. Für 
Frühaufsteher/innen gibt es um 
6.00 Uhr in Elgg und Schlatt 
eine schlichte Feier mit Abend-
mahl und anschlies sendem 
Zmorge, am frühen Abend um 
17.00 Uhr wird der Oster-Got-
tesdienst in Elgg durch einen 
Projektchor musikalisch berei-
chert. Begleiten Sie uns durch 
diese feierliche Zeit, Sie sind 
herzlich willkommen!
CHORus ELGG
Im Gottesdienst ganz Ende 
April ertönen die Stimmen des 
CHORus ELGG und ergänzen 
die Worte mit klangfroher 
Musik. Sind Sie Teil dieser 
Gottesdienst-Gemeinde!
Katharina Wachter 
Kirchenpflege Eulachtal

Die schöne Frühlingsblüherin hat 
das seltene Glück, einen sprechen-
den Namen zu tragen, nämlich ein 
Name, der zugleich eine Bitte ist – 
und unter dem sie auch internatio-
nal, sogar in China, bekannt ist. So, 
als Name einer Blume, geht uns die 
Formulierung leicht von den Lip-
pen. Sie bezaubert uns, weil wir ja 
nur den Namen einer süssen klei-
nen Blume aussprechen und natür-
lich keine Bitte stellen – und doch, 

indem wir den Namen sagen, die 
Bitte unvermeidlich streifen. Im 
Alltag überhören wir die Bitte, 
aber im Nachdenken, im Schreiben 
und Lesen, können wir sie grösser 
werden lassen, sie unserem Sprach-
gebrauch anpassen und sie uns für 
einen Moment zu eigen machen:  
bitte vergiss mich nicht! 
In den Legenden, die von der Ent-
stehung dieses Blumennamens er-
zählen, treten die Liebenden als 

Bittsteller auf, seien es Menschen, 
sei es der Grosse Liebende selbst. 
Einmal ist es der Jüngling, der sei-
ner Geliebten die Blume am Rand 
eines schnellen Flusses pflücken 
wollte, von der Strömung erfasst 
wurde und ihr gerade noch «Ver-
giss mein nicht!» zurufen konnte. 
Auf der Spur dieser Legende erin-
nert die blaue Farbe der Blüten an 
das Strahlen in den Augen der Ver-
liebten. 
Das andere Mal, so in einer Versi-
on aus Graubünden, hat die kleine 
Blume nach ihrer Erschaffung ih-
ren eigenen Namen vergessen. 
Schüchtern bittet sie Gott um eine 
Auffrischung ihres Gedächtnisses 
und Gott, offenbar besorgt, dass sie 
auch seinen Namen vergessen 
könnte, schreibt die zärtliche Mah-
nung der Liebe in ihren Namen ein. 
Vergiss mich nicht! Würde man 
diese Aufforderung positiv formu-
lieren, so würde man sagen: denk 
an mich! 
Genau diese Formulierung findet 
man in der Bibel, mitten in der 
Passionsgeschichte, im Lukas-
evangelium: Jesus wurde bereits 
ans Kreuz geschlagen und mit ihm 
zwei Verbrecher, einer links und 
einer rechts von ihm. Der eine ver-
höhnt und verspottet ihn, unfähig, 
aus seinem gestörten und zerstöre-
rischen Sinnen auszusteigen. Der 
andere erkennt, dass Jesus un-
schuldig ist, er ist fähig, trotz sei-
ner Bosheit noch etwas anderes zu 
sehen und zu denken. Und er sag-
te: Jesus, denk an mich, wenn du 
in dein Reich kommst (Lukas 
23,42).
Jesus erfüllt seine Bitte. Ja, bei den 
Liebenden ist die Bitte «Vergiss 
mich nicht!» erfüllt in dem Mo-
ment, da sie ausgesprochen wird. 
Gott denkt an uns und wir geden-
ken seiner – trotz unserer Bosheit, 
trotz unserer Schwachheit. Das ist 
die Hoffnung von Ostern. 

Pfarrerin Johanna Breidenbach | Im Augenblick, in 
dem ich diese Zeilen schreibe, liegen Wald und 
Felder noch braun und neblig in der kühlen 
Winterluft. Aber nun, wenn Sie diese Zeilen lesen, 
ist der Frühling schon da. Es fängt an zu grünen 
und bald werden wir auch ein paar von den zarten, 
fröhlichen Vergiss meinnicht wieder sehen. Das ist 
jedenfalls meine Hoffnung, jetzt, Mitte Februar. 

Vergiss mein nicht! 



Ganz herzlich laden wir Sie am 
Samstag, den 12. April zu einem 
Familiengottesdienst mit integrier-
tem Osterbasteln ein. 
Dieses Angebot gehört in die Reihe 
von Gottesdiensten im Eulachtal, 
welche neben dem traditionellen 
Teil in der Kirche ein kreatives Zu-
satzangebot beinhalten. Sie können 
entweder Teile des Angebots besu-
chen oder auch den Nachmittag bis 
in den frühen Abend hinein mit 
uns verbringen. Ganz so, wie es für 
Sie stimmig ist.
Um 15.00 Uhr treffen sich die Inte-
ressierten im Kirchgemeindehaus 
wahlweise zum Basteln eines Os-
terbäumlis im Topf oder eines Os-
ternestlis mit Heu und Frühlings-
blühern. Dafür wird das Kirchge-
meindehaus in eine Kreativwerkstatt 
verwandelt. Es stehen für Sie di-
verses Bastelmaterialien sowie 
Töpfe und Äste bereit. Auch wer 
seine mitgebrachten, gekochten 
Eier färben möchte, findet bei uns 

Inmitten einer Welt voller Wandel 
und Verschiebungen und in Zeiten, 
die uns ungewisser denn je erschei-
nen mögen, ist eines zumindest si-
cher: Ostern wird es auch dieses 
Jahr! Und so freuen wir uns sehr, 
Sie zu verschiedenen Anlässen und 
Feiern in dieser höchsten Jahres-
zeit im Kirchenjahr einzuladen!

Gründonnerstag
Gründonnerstag – das Gedenken 
des letzten Mahls Jesu mit seinen 
Jüngern, aber auch des Passamahls 
des Volkes Israel. Wie schon in frü-
heren Jahren nehmen wir dieses 
Gedenken auf im Rahmen eines Fa-
miliengottesdienstes für Jung und 
Alt mit Abendmahl. Um 18.30 Uhr 
im Saal des Kirchgemeindehauses 
Elsau gestaltet Pfrn. Sonja Zryd die 
Feier zusammen mit den beiden 
Musikern Tadeas Forberger (Kla-
vier) und Marek Pavelec (Violine).

Karfreitag
Theologisch vielleicht nicht ganz 
zwingend, aber durch jahrelange 
Tradition eingeschliffen, gilt der 
Karfreitag vielen Reformierten 
noch heute als der höchste kirchli-
che Feiertag. Im Mittelpunkt steht 
dabei das Kreuz Christi: ein Sym-
bol für das Leiden – weltweit und 
in unserem Leben. Und gleichzeitig 
ein Symbol für die Hoffnung und 
die Liebe, die trotz Kummer und 
Not – und manchmal sogar mitten 
darin – erblühen kann.

Zwei Gottesdienste in unserer Ge-
meinde laden an diesem Morgen 
zur Einkehr und Vergegenwärti-
gung der christlichen Botschaft mit 
Feier des Abendmahls ein: um 9.30 
Uhr in der Kirche Elgg mit Pfrn. 
Johanna Breidenbach, Alexandra 
Kirchmann (Klarinette) und Magda 
Oppliger-Bernhard (Orgel) sowie 
ebenfalls um 9.30 Uhr in der Elsau-
er Kirche mit Pfr. Andreas Ber-
tram- Weiss, Marek Pavelec (Vio-
line) und Tadeas Forberger (Orgel 
und Klavier).

Ostersonntag
In den Ostermorgen zum Fest der 
Auferstehung lässt es sich mit zwei 
eindrücklichen Frühfeiern starten, 
die beide bereits um 6.00 Uhr be-
ginnen und in stimmiger Form 
auch zum Abendmahl einladen: in 
der Schlatter Kirche mit Pfr. 
Andreas Bertram-Weiss und Mari-
anne Yersin (Orgel/Klavier) sowie 
im Chor der Kirche Elgg mit Pfr. 
Stefan Gruden, Pfrn. Johanna Brei-
denbach und der Organistin Magda 
Oppliger-Bernhard. An beiden Or-
ten wird es im Anschluss einen 
Zmorgen geben – selbstverständ-
lich mit der Möglichkeit zum Eier-
tütschen!
Unter dem Stichwort «Klingende 
Ostern» findet schliesslich um 
17.00 Uhr in der Elgger Kirche ein-
mal mehr ein Ostergottesdienst der 
besonderen Art statt, gehalten von 
Pfr. Stefan Gruden und wesentlich 
mitgestaltet von einem Projektchor, 

der unter der Leitung von Hannah 
Lindner eigens für diese Feier ver-
schiedene Lieder eingeübt hat. Las-
sen Sie sich überraschen, was die 
christliche Osterbotschaft mit dem 
modernen Song «Something Just 
Like This» zu tun haben könnte!

Ja, Ostern kann kommen! Wir freu-
en uns darauf, Sie bei der einen oder 
anderen Gelegenheit zu sehen – 
seien Sie ganz herzlich eingeladen!

Ihr Pfarrteam Eulachtal

Es werde Ostern!

Alles auf einen Blick:

Gründonnerstag:
18.30 Uhr Saal Kirchgemeindehaus Elsau:  

Familiengottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfrn. Sonja Zryd

Karfreitag:
9.30 Uhr Kirche Elgg:  

Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfrn. Johanna Breidenbach

9.30 Uhr Kirche Elsau: 
Gottesdienst mit Abendmahl 
mit Pfr. Andreas Bertram-Weiss

Ostersonntag:
6.00 Uhr Kirche Elgg:  

Osterfrühfeier mit Abendmahl 
mit Pfr. Stefan Gruden und Pfrn. Johanna Breidenbach

6.00 Uhr Kirche Schlatt: 
Osterfrühfeier mit Abendmahl 
mit Pfr. Andreas Bertram-Weiss

17.00 Uhr Kirche Elgg:  
Musikalischer Ostergottesdienst mit Projektchor 
mit Pfr. Stefan Gruden

Familiengottesdienst mit Osterbasteln 

Flower Power «Osterbäumli»



eine Möglichkeit. Wir freuen uns 
auf viele grosse und kleine Bastel-
freunde, die ihrer Fantasie freien 
Lauf lassen wollen. Wer hat, bringt 
Gartenhandschuhe und Seiten-
schneider (Metallnetz zuschneiden 
für das Osternestli) mit.
Um 17.00 Uhr feiern wir im Saal 
gemeinsam Gottesdienst und
stimmen uns auf die Osterzeit ein.
Ab 18.00 Uhr machen wir für Sie 
Crêpe und Hotdog (auch in der 
Vegi-Variante).

Seien Sie alle herzlich willkom-
men! Das Angebot ist kostenlos. Es 
steht ein Kässeli bereit für eine 
freiwillige Spende.

Das Vorbereitungsteam:  
Pfrn. Sonja Zryd,  

Karin Michel, Sozialdiakonin  
und das Sigristenteam

Samstag, 12. April
ab 15.00 Uhr
KGH Elsau

Bolderntexte
Seit über 70 Jahren erscheinen die 
so genannten Bolderntexte. Sie 
wurden vom Trägerverein des frü-
heren evangelischen Tagungs- und 
Studienzentrums auf Boldern ob 

Männedorf herausgegeben. Vor drei 
Jahren hat es die neu gegründete 
Stiftung Boldern übernommen und 
führt die Tradition fort. Auf www.
boldern-inspiriert.ch finden sich 
die Texte unter der Rubrik Projekte 
und Partnerschaften oder sie kön-
nen für Fr. 45.– abonniert werden. 
Abonnent/innen erhalten das Büch-
lein dann sechs Mal pro Jahr zuge-
schickt.
Die kurzen Beiträge behandeln je-
den Tag einen biblischen Vers, ent-
weder aus dem alten oder neuen 
Testament. In der Anfangszeit 
schrieb der damalige Boldern-Lei-
ter die täglichen Betrachtungen zu 
einer Losung der Herrnhuter Brü-
dergemeinde allein. Heute wirkt 
ein Team von über 20 Personen aus 
der Schweiz, Deutschland und Ös-
terreich. Dabei zeigen sich der 
Reichtum der biblischen Texte und 
die Vielfalt der Möglichkeiten, sie 
für uns heute zu verstehen und zu 
deuten. Nicht alle Mitwirkenden 
sind Theolog/innen, was die Far-
bigkeit der Beiträge verstärkt. Sie 
können für die tägliche Andacht 
verwendet werden oder wann im-
mer man Lust hat, das iPhone bei-
seite zu legen und eine Auszeit zu 
nehmen.

Der ehemalige Kantons- und 
Kirchenrat Bernhard Egg und  

Mitglied unserer Kirchgemeinde 
ist Co-Präsident der Stiftung  

und Mitautor. 

Familiengottesdienst mit Osterbasteln 

Flower Power «Osterbäumli»

 

«Nach oben sinken» von Wilfried 
Meichtry. Im Wallis der 70er-Jahre 
herrscht eine unerträgliche katholi-
sche Enge. Ein verträumter Ju-
gendlicher versucht auszubrechen 

– und wühlt dabei Familienge-
heimnisse auf. Im Wallis gilt das 
Schweigen unter den Erwachsenen 
als das höchste Gebot, das merkt 
Wilfried Meichtrys namenloser 
Ich-Erzähler schnell. Das Kind 
wächst in den 70er-Jahren am «He-
xenplatz» beim Oberwalliser Dorf 
Leuk auf.
Ein Ausweg aus der Enge bietet 
sich erst an, als der Bub am Fami-
liengrab auf die Spuren einer ent-
fernten Inschrift stösst. Nachdem 
er erfährt, dass diese zu einem rät-
selhaften Grossonkel gehört haben 
soll, ist seine Neugier geweckt. 
Doch das Schweigen, das er auf 
seine Nachfragen erfährt, über-
trifft alles, was er bisher erlebt hat.

Pia Bagutti

Samstag, 12. April
09.00 Uhr, KGH Elgg, Saal

Ökum. Frauenliteratur-Treff

Immer wieder sonntags… Treff für Alleinstehende

Wildpark Bruderhaus 
Der 1890 gegründete Wildpark 
Bruderhaus befindet sich mitten in 
einem lauschigen Wald etwas er-
höht auf dem Eschenberg bei Win-
terthur. Zu beobachten gibt es zehn 
Wildtierarten, unter anderem auch 
Wölfe, Wildschweine, Luchse und 
Wisente. Die insgesamt rund 80 
Tiere leben in weitläufigen Gehe-
gen, die ihren natürlichen Bedürf-
nissen möglichst gerecht werden. 
Auf einer Führung erfahren wir 
mehr zu Park und Tieren. Im ge-
mütlichen Restaurant können wir 

danach über das Gesehene und Ge-
hörte austauschen und eine Erfri-
schung geniessen. 
Wir treffen uns um 13.30 Uhr auf 
dem Lindenplatz und fahren mit 
Privatautos. Die Mitfahrgelegen-
heiten sind organisiert. Eine An-
meldung ist nicht nötig – wir freu-
en uns auf Sie! 

Für das Vorbereitungsteam, 
Yvonne Maillard, Sozialdiakonin

Sonntag, 27. April
13.30 Uhr, Elgg, Lindenplatz

Oster-Projektchor 
Sängerinnen und 
Sänger gesucht
Informationen in der März-Aus-
gabe und auf unserer Website.
Für die Anmeldung oder Rück-
fragen: Pfr. Stefan Gruden, ste-
fan.gruden@kirche-eulachtal.ch 
oder Tel. 052 550 25 10. Kurzent-
schlossene sind an der ersten 
Probe herzlich willkommen!

Probe- und Aufführung:
• Freitag, 04. April 2025 

20 – 21.45 Uhr, ref. KGH Elgg
• Mittwoch, 09. April 2025 

20 – 21.45 Uhr, ref. KGH Elgg
• Freitag, 11. April 2025 

20 – 21.45 Uhr, ref. KGH Elgg
• Karfreitag, 18. April 2025 

19 – 21.45 Uhr, ref. KGH Elgg
• Karsamstag, 19. April 2025 

13.30 – 16 Uhr, ref. Kirche Elgg
• Ostersonntag, 20. April 2025 

16 – ca.18 Uhr, Vorprobe und 
Gottesdienst, ref. Kirche Elgg
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Ein Frühlingsgedicht
Es ist als hätte letzte Nacht
ein Riese einen Wurf gemacht
und über unsre ganze Stadt
ein Blumenfest veranlasst hat.
«Sonne» heisst er, dieser Riese
und er sorgt auf jeder Wiese
auch dieses Jahr für Frühlingspracht –
hat uns ein Blütenmeer gebracht.

Marianne Roost, Freiwillige

Drucksache

myclimate.org/01-24-625131

Mein Lieblingsort Natur!
In Feld und Wald gleich  
vor der Haustür. Mit 
meiner treuen Begleiterin 
Simba. Warum in die  
Ferne schweifen, denn  
das Schöne liegt so nah ...

Lieblingsort
Mein

Vorgestellt von Lotti Reifer, Schlatt



Kammermusik im Kirchgemeindehaus

Mittelalterliche Musik 
Am Sonntag, 6. April 2025 gastiert 
um 16.30 Uhr im Saal des Kirchge-
meindehauses eine ganz spezielle 
Musikgruppe: das Ensemble «Lu-
mières Médiévales». 
Dieses Ensemble hat es sich zur 
Aufgabe gemacht, die für die meis-
ten unbekannte Musik des Mittel-
alters zum Klingen zu bringen. Un-
ter der Leitung von Irina Döring 
(Laute) bilden Arabella Cortese 
(Sopran), Alexandre Jaques (Orgel-
portativ) und Thibault Viviani 
(Flöten) das Ensemble «Lumières 
Médiévales» ‒ allesamt Expertin-
nen und Experten der historischen 
Aufführungspraxis. Grundlage des 

Konzerts bildet das aus dem 15. 
Jahrhundert stammende «Locha-
mer Liederbuch», das Gesänge 
ebenso wie instrumentale Stücke 
enthält.
Lassen Sie sich ein auf eine interes-
sante und vielfältige Entdeckungs-
reise in die frühen Zeiten unserer 
Musik, wo Sie Fremdem ebenso be-
gegnen können wie vertrauten 
Klängen. Wann besteht schon die 
Möglichkeit, mittelalterliche Musik 
in einem Konzert kennen zu lernen?

Peter Sieber

Sonntag, 6. April
16.30 Uhr, KGH Elgg, Saal

«Bibel-Gschichtä 
Singä»
Wir laden Sie und Ihr Kleinkind  
(0 Jahre bis zum Kindergartenein-
tritt) herzlich zu unserem neuen 
Angebot ein, dem «Bibel- Gschichtä 
Singä» im Pfarrhaus Schlatt. 
Einmal im Monat tauchen wir sin-
gend und spielend in eine biblische 
Geschichte ein. Die Lieder sind ein-
fach und eingängig, die Erzählun-
gen auf das Alter der Kinder abge-
stimmt. Wir wechseln ab zwischen 
bewegen und sitzen, zuhören und 
mitmachen. Die Freude am Singen 
steht jedoch im Vordergrund. 
Aus eigenen Erfahrungen als Fami-
lienfrauen wissen wir, wie unter-
schiedlich der Tagesablauf von Fa-
milien mit jüngeren Kindern sein 
kann. Daher startet das «Bibel- 
Gschichtä Singä» mit zwei Zeiten. 
Für die «frühen Vögel» gibt es ein 
Angebot bereits um 8.30 Uhr. Für 
diejenigen, die etwas gemütlicher in 
den Tag starten wollen, wiederholen 
wir das Ganze um 10.00 Uhr. 
Eine Anmeldung ist nicht erforder-
lich. Ein Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Das Angebot ist kostenlos. 
Kommen Sie und Ihr Kind doch 
einfach einmal vorbei. Barbara Ho-
fer freut sich auf viele kleine und 
grosse Teilnehmende.
Wann: Jeweils einmal im Monat 
am Montagmorgen. 7. April,  
19. Mai, 16. Juni, 25. August,  
15. September, 20. Oktober,  
17. November, 15. Dez. Entweder  
um 8.30 Uhr oder um 10.00 Uhr
Wo: Pfarrhaus Schlatt, 
Kirchgasse 11, 8418 Schlatt
Mitbringen: Antirutschsocken 
oder Ähnliches, bequeme Kleider

Barbara Hofer, Katechetin  
und Freiwillige Mitarbeiterin
Karin Michel, Sozialdiakonin 

Mit «Anatomie eines Falls» haben 
wir den ersten Film unserer dies-
jährigen Filmreihe «Hingeschaut» 
schon gesehen. Nun freuen wir uns 
auf die beiden weiteren Abende mit 
zwei weiteren tief beeindrucken-
den Filmen. Alle nötigen Informa-
tionen entnehmen Sie bitte den in 
unseren Kirchen und Kirchgemein-
dehäusern aufliegenden Flyern, der 
März- Ausgabe des «reformiert.eu-
lachtal» oder unserer Website.

Die einzelnen Abende können un-
abhängig voneinander besucht wer-
den. Der Eintritt ist kostenlos. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich, 
die Platzwahl ist frei und erfolgt 
vor Ort. 
Türöffnung ist um 19.00 Uhr (The-
ater zur Waage, Vordergasse 10, 
Elgg).

Wir freuen uns auf Sie! 
Pfr. Stefan Gruden

«Frauen-Gestalten. Frauen gestalten»

«Hingeschaut»  
Eine Filmreihe in Zusammenarbeit mit  
dem «Theater zur Waage» Elgg

2. Abend:  
Donnerstag, 10. April 2025 
19.30 Uhr
«Persepolis» (Orig.: Persépolis) 
Ein Film von Marjane Satrapi u. 
Vincent Paronnaud (FR 2007) 
Dauer: 95 Minuten 
Vorführsprache: Deutsch

3. Abend:  
Donnerstag, 24. April 2025 
19.30 Uhr
«Past Lives – In einem anderen 
Leben» (Orig.: Past Lives) 
Ein Film von Celine Song  
(USA 2023) 
Dauer: 106 Minuten 
Vorführsprache: Deutsch
Mit: Greta Lee, Teo Yoo, John 
Magaro u.a.

Der im Oktober 2021 gegründete 
CHORus ELGG gehört mittlerweile 
zum festen Bestandteil des Elgger 
Kulturlebens. Klassische Lieder ge-
hören dabei ebenso zum Repertoire 

wie Volkslieder oder Popsongs. Mit 
Natalia Staroverova kann der Chor 
dabei auf die Erfahrungen und Fä-
higkeiten einer Profisängerin zäh-
len. Der Chor freut sich, nun auch 
erstmals einen Gottesdienst in der 
ref. Kirche begleiten zu können. Mit 
Liedern wie «Hallelujah» von Leo-
nard Cohen oder dem rätoromani-
schen «La sera sper il lag» wird der 
Chor dabei seine Vielfältigkeit unter 
Beweis stellen.

Hans Moser und 
Pfrn. Johanna Breidenbach

Sonntag, 27. April
09.30 Uhr
Ref. Kirche Elgg

Gottesdienst mit 
CHORus ELGG



Kalender April
Donnerstag, 10. April

Elgg
Café International
KGH Elgg, Werkraum, 14.00 Uhr
Amal Savasci

Filmreihe «Hingeschaut»
Theater zur Waage, 19.30 Uhr
Pfr. Stefan Gruden und Team

Samstag, 12. April
Elgg
KiKi-Morgen
Ref. Kirche / KGH Elgg, 09.00 Uhr
Barbara Hofer

Ökum. Frauenliteratur-Treff
KGH Elgg, Saal, 09.00 Uhr
«Nach oben sinken»  
von Wilfried Meichtry

Orgelkonzert
Ref. Kirche Elgg, 19.00 Uhr
Rafael Rütti

Elsau
Flower Power «Osterbäumli»
KGH Elsau, ab 15.00 Uhr
Pfrn. Sonja Zryd und Team

Sonntag, 13. April
Elgg
Gottesdienst mit 3. Klass-Unti- 
Kindern zum Thema «Abendmahl»
09.30 Uhr, Ref. Kirche Elgg
Pfr. Stefan Gruden
Magda Oppliger-Bernhard, Orgel
3. Klass-Unti-Kinder
Barbara Hofer, Katechetin
Abendmahl

Montag, 14. April
Elgg
Ökum. Spielnachmittag
KGH Elgg, Saal, 14.00 Uhr
Agi Bisang und Margherita Tanner

Jugendchor «I Vocellini»
KGH Elgg, Saal, 17.45 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Mittwoch, 16. April
Elsau
Senioren-Mittagstisch
KGH Elsau, Saal, 12.00 Uhr
Neuanmeldung bis Montag  
davor an Dania Leuenberger,  
052 550 25 21

Schlatt
Meditation
Kirche Schlatt, 19.00 Uhr
Brigitte Widmer

Gründonnerstag, 17. April
Elgg
Andacht im  
Pflegezentrum Eulachtal
16.00 Uhr 
Pfr. Stefan Gruden und  
Gdl. Jürgen Kaesler, 
Gedächtnismahl
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Elsau
Familiengottesdienst
KGH Elsau, Saal, 18.30 Uhr
Pfrn. Sonja Zryd
Tadeas Forberger, Klavier
Marek Pavelec, Violine
Abendmahl

Karfreitag, 18. April
Elgg
Gottesdienst
Ref. Kirche Elgg, 09.30 Uhr
Pfrn. Johanna Breidenbach
Magda Oppliger-Bernhard, Orgel
Alexandra Kirchmann, Klarinette 
Abendmahl, kein Chile-Kafi

Elsau
Gottesdienst
Kirche Elsau, 09.30 Uhr
Pfr. Andreas Bertram-Weiss
Tadeas Forberger, Orgel u. Klavier
Marek Pavelec, Violine 
Abendmahl, kein Chilekafi

Ostersonntag, 20. April
Elgg
Frühfeier
Ref. Kirche Elgg, 06.00 Uhr
Pfrn. Johanna Breidenbach
Pfr. Stefan Gruden
Magda Oppliger-Bernhard, Orgel
Abendmahl
Zmorgen

Gottesdienst mit Projektchor
Ref. Kirche Elgg, 17.00 Uhr
Pfr. Stefan Gruden
Martin Eigenmann, Piano
Projektchor
Hannah Lindner, Leitung
Apéro

Schlatt
Frühfeier
Kirche Schlatt, 06.00 Uhr
Pfr. Andreas Bertram-Weiss
Marianne Yersin, Klavier
Abendmahl
Eiertütschen und Zmorgen

Mittwoch, 23. April
Elgg
Choralschola Eulachtal
Ref. Kirche Elgg, 19.00 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Donnerstag, 24. April
Elgg
Filmreihe «Hingeschaut»
Theater zur Waage, 19.30 Uhr
Pfr. Stefan Gruden und Team

Samstag, 26. April
Elgg
Fiire mit de Chliine
Ref. Kirche Elgg, 09.00 Uhr
Fiire-Team 

Sonntag, 27. April
Elgg
Gottesdienst
Ref. Kirche Elgg, 09.30 Uhr
Pfrn. Johanna Breidenbach
Magda Oppliger-Bernhard, Orgel
CHORus ELGG, Chinderhüeti

Immer wieder sonntags …
Treff für Alleinstehende
Ausflug in den Wildpark 
Bruderhaus, Abfahrt Lindenplatz 
Elgg um 13.30 Uhr
Mit Privatautos (organisiert)
Yvonne Maillard, Sozialdiakonin

Montag, 28. April
Elgg
Jugendchor «I Vocellini»
KGH Elgg, Saal, 17.30 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Dienstag, 29. April
Elgg
«Bibel und Prosecco»
KGH Elgg, 19.30 Uhr
Pfrn. Johanna Breidenbach
Lotti Gerber

Mittwoch, 30. April
Elgg
Meditation
Ref. Kirche Elgg, 19.00 Uhr
Brigitte Widmer

Cafeteria
Elgg
Jeden Mittwoch, 9.00 –11.00 Uhr 
KGH Elgg, Werkraum

Ökum. Friedensgebet
Elgg
Jeden Montag, jeweils 19.15 Uhr
Kath. Kirche Elgg

Spieltreff
Elsau
Jeden Freitag, 13.30 – 17.00 Uhr 
KGH Elsau

Amtswochen 

31. März bis 6. April 
Pfr. Andreas Bertram-Weiss

7. bis 20. April 
Pfr. Stefan Gruden

21. bis 27. April 
Pfr. Andreas Bertram-Weiss

28. April bis 4. Mai 
Pfrn. Johanna Breidenbach

Mittwoch, 2. April
Elgg
Taizé-Abendfeier
Ref. Kirche Elgg, 19.15 Uhr

Donnerstag, 3. April
Elsau
Fiire mit de Chliine
Kirche und KGH Elsau, 09.15 Uhr
Barbla Peer Frei und Team

Freitag, 4. April
Elgg
Andacht im  
Pflegezentrum Eulachtal
16.00 Uhr 
Gdl. Jürgen Kaesler

Samstag, 5. April
Schlatt
«Morgenstund  
für Klein und Gross»
Kirche Schlatt, 09.00 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Sonntag, 6. April
Elgg
Kammermusik-Konzert
KGH Elgg, Saal, 16.30 Uhr
Ensemble «Lumières Médiévales» 
Irina Döring, Laute und ihr 
Ensemble
Apéro

Elsau
Gottesdienst  
zur goldenen Konfirmation
Kirche Elsau, 10.00 Uhr
Pfrn. Sonja Zryd
Magda Oppliger-Bernhard, Orgel
Apéro riche

Schlatt
Gottesdienst
Kirche Schlatt, 10.00 Uhr
Pfr. Andreas Bertram-Weiss
Tadeas Forberger, Orgel

Montag, 7. April
Elgg
Jugendchor «I Vocellini»
KGH Elgg, Saal, 17.45 Uhr
Hannah Lindner, Kantorin

Schlatt
Bibel-Gschichtä-Singä
Pfarrhaus Schlatt, 08.30 Uhr
oder 10.00 Uhr
Barbara Hofer und Karin Michel

Dienstag, 8. April
Elsau
«Leichter miteinander»
Treff für begleitende und 
pflegende Angehörige
KGH Elsau, Saal, 14.15 Uhr
Pfrn. Sonja Zryd und Team


